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Editorial

Sehr geehrte Damen
und Herren,
mit der richtigen Online-

Stra  tegie tun sich viele Un -

ternehmen und Organisationen zu Recht

nach wie vor schwer – Ziele, Er war tun gen

und die zur Verfügung steh enden Budgets

sind oftmals nicht in Ein klang zu bringen.

Für diese Ausgabe der »Wortmel dung«

haben wir Christian Fox als Gast au tor ge -

wonnen, der sich speziell des The  mas der

zunehmenden Fragmen tie rung der Online-

Kommunikation und der Ant  wor ten, die

die PR darauf finden müssen an nimmt. Ich

hoffe, dass auch Sie daraus für Ihre Arbeit

Anregungen erhalten können.

Ihre

Barbara Nolte

(Inhaberin)

Bestandsaufnahme

PR im Internet – das Internet in der PR

Doch zuerst einmal sollten grundlegende Fra -

gen gestellt und beantwortet werden: Wel chen

Stellenwert hat das Internet überhaupt in der

PR? Welche Mittel und Instrumente gibt es

und wie können sie zielgerecht und vor allem

kundenorientiert eingesetzt werden? Und die

Haupt frage: Wie erreiche ich als Unternehmen

eigent lich meine Ziel gruppen im Internet? Er -

schwe rend kommt hinzu, dass, wenn über PR

im In ter  net gesprochen wird, eine Menge Be -

griffe im Raum stehen und zudem jeder et  was

anderes darunter versteht. Deshalb möch te

ich zu erst einmal einige Be griff lich keiten defi-

nieren. 

Online Relations

Unter dem Begriff »Online Re  la tions« fasst man

generell Öf  fent lichkeitsarbeit im In ter  net zu  -

sam   men. Das kann vom ein  fachen Ein stel len

von Pres se  mit tei lungen und anderen In for ma-

tio nen auf der Un ter neh mens web site über das

Moni toring von unternehmen sspezifischen The-

men bis hin zur Nut zung von So cial-Me dia-Ap -

pli  ka tio nen wie Face   book, Twit ter und Co. rei-

chen. Nicht zu letzt auf Grund der tech nischen

Mög lich kei  ten unter schei den sich  On  line Re la   -

tions selbst ver ständ lich von bisherigen, klas si -

schen Pu blic Re lations im Of f  line-Bereich.

Diese grund  sätz lichen On line Re   la tions un ter -

teilen wir in meinem Un ter   neh men in die Be rei -

che »Online PR« und »Cloud PR«.

Online PR

Zwar hat »Online PR« Online-Medien ähnlich

der klassischen »Offline PR« als Adressaten,

al ler  dings unter Beachtung der Eigenheiten

des In ternets wie Schnelligkeit und Aktu a li -

tät. Da  bei gilt es zudem zu beachten, dass die

Bericht er statt ung auf Seiten von Online-Me dien

wie spiegel.de, stern.de, aber auch auf Por talen

wie web.de kurzfristiger erfolgt, andere The -

men aufgreift und diese auch anders aufberei -

tet als die klassischen Print medien. Da raus

folgt zwangsläufig, dass On line PR nicht das

einfache Übertragen von klas sischer PR in den

Online-Bereich ist – was übrigens nach wie

vor von vielen nicht be achtet wird.

Einen Marathon gewinnt der, der vorher gut und richtig trainiert hat, und nicht zwangs-
läufig der, der als Erster gestartet ist. Bei PR ist das ähnlich: Seit geraumer Zeit rasen
PR-Agenturen in oftmals ziellosem und blindem Aktionismus durchs Internet. Und wäh-
rend die eine noch im mer nicht genau weiß, was sie mit den »neuen« digitalen Werk  -
zeu gen überhaupt anfangen kann, geht der anderen spätestens beim Thema Social
Networks schon wieder die Puste aus.
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Cloud PR 

Das Nutz ungsver hal ten der User im Inter net

ändert sich kontinu ierlich, zudem ist ei ne zu -

nehmende Frag mentierung des Internets fest-

zustellen. Wie kann Online-PR-Arbeit darauf

re agieren? Ich möchte hierfür den Begriff der

»Cloud PR« einführen. »Cloud PR« ist eine er -

weiterte und verfeinerte Form der »Online Re  la  -

tions« und berücksichtigt die genannten As -

pekte. Während früher klassische Websites

von Medien, Unternehmen oder NGOs die An -

laufstellen der User waren, gibt es heute eine

Vielzahl von Informations- und Kommunika -

tions   möglichkeiten im Netz: Webblogs, Fo ren,

Social Networks, Twitter, Facebook und Co. All

das kann man als die sogenannte Cloud, also

die Wolke, in der die User aktiv kommunizie-

ren und sich informieren, definieren. 

Somit kann auch die Unternehmensseite nicht

mehr der alleinige Sender von »Online Re la -
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Autor

Zur Person
Christian Fox schlug

nach verschiedenen

Sta  tionen als Jour na  -

list – u. a. bei PRINZ

und der NWZ – sowie

als an   gestellter PR-

Be    ra ter 2003 den Weg in die Selbst   stän -

digkeit ein und gründete zusammen mit

Christina Eulgem die PR-Agen tur marken-

 gold PR GmbH, die sich in erster Linie

auf Online-Kommunikation spezialisiert

hat.

tions« sein. Zwar ist sie noch immer Dreh-

und An gelpunkt für Informationen im Web,

aber um an diese Informationen zu kommen,

muss der User nicht jedes Mal genau auf die se

Seite ge hen. Er erhält seine Infor ma tionen aus

einer Viel zahl an Quellen, die nicht direkt vom

Un ter nehmen bzw. dem Absender der In for -

ma  tionen zu »beeinflussen« sind. Das Ziel

von »Cloud PR« ist es daher, die Infor ma tion

di rekt dorthin zu transportieren, wo der User

sich befindet: in dessen Cloud.

Die einzelne Cloud kann bei jedem User na tür-

lich anders sein, je nach Vorlieben und Nut   -

z ungsverhalten. Wichtig für diese Art der ab  -

so lut aktiven Kommunikation ist es, den User

zur richtigen Zeit mit der richtigen Infor ma tion

an dem digitalen Ort zu versorgen, an dem er

sich befindet, und nicht darauf zu warten,

dass er sich dort hinbewegt, wo »Online PR«

es gerne hätte. Auch wenn das leider nach

wie vor der Wunsch in vielen Kommunika tions-

abteilungen zu sein scheint.

Aber wie genau er folgt nun die Ver tei lung der

Informa tio nen am richtigen Ort? Für diesen Vor   -

gang möchte ich den Be griff der »Hyper dis  tri -

bution« einführen. »Cloud PR«, also das di rekte
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Klassische PR in

Online-Medien

Link-Building durch

Online PR

Direkte Ziel-

gruppenansprache

Höheres 

Such maschinen-Ranking:

Social Bookmarks

Social-Web-Link-Building

Keywordoptimierte Texte

Open-PR-Portale

Online Relations

Erreichen der Zielgruppe im fragmentierten

Internet, ist erst dadurch möglich. Hier  für

werden keywordoptimierte Texte so wie Fotos

und Videos erstellt. Diese müssen dann über

entsprechende Tools in den zielgruppenrele-

vanten Clouds der User platziert werden. Hier  -

durch kann moderne PR-Arbeit In ternetuser

di rekt erreichen und nicht mehr »nur« über den

Umweg des Journalisten und Gate kee pers.

Da durch erhöht sich erstens die Anzahl der

Back  links zur Unternehmens home page deut-

lich und somit auch der Pagerank der eigenen

Web site. Zweitens wirkt sich die um ein Viel -

faches erhöhte Streuung auch po sitiv auf die

Auf find barkeit gewünschter In hal te in Such -

ma schi nen aus. 

Bildung von PR Value im Internet

Verbesserung der Auffindbarkeit

Platzierung von kunden-

relevanten Meldungen in: 

Online-Medien

Newsportalen

Blogs

Open-PR-Portalen

Direkte Kommunikation

(Meinungsbildung) über:

Foren

Bewertungsplattformen

Communitys

Branchenportale

Video-Communitys

Blogs

http://www.markengold.de
http://www.markengold.de
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Nolte | Kommunikation wurde 1997 als in -

habergeführte Agentur für Public Relations

und Corporate Publishing gegründet. 

Wir beraten Unternehmen, Institutionen

und Organi sa tionen bei ihren kommuni ka -

tiven Aufgaben nach innen und außen. Un -

se re Arbeit reicht dabei von der Situ a tions  -

analyse über die Konzeption bis zur Um-

setzung und Eva lu a tion der von uns vor    g e -

schlagenen Kommu nikations maß nah  men.

Unser Netzwerk an Partnern sichert uns

und damit unseren Kunden immer den Zu -

griff auf engagierte Spezialisten.

Aktuelle Projekte

Impressum

über uns

Motzstraße 34  | 10777 Berlin

Telefon  030.285 99 248

info@nolte-kommunikation.de

www.nolte-kommunikation.de

V. i. s. d. P.: Barbara Nolte

Förderpreis Ökologischer Landbau

Bereits zum zehnten Mal wurde im Januar auf der Grünen Woche der

Förderpreis Ökologischer Landbau im Rahmen eines Fach sym po si ums

verliehen. In diesem Jahr organisierte Nolte Kommunikation die Ver -

anstaltung mit rund 300 Teil neh mern und war u. a. für die Büh nen -

gestaltung und die Präsentation ausgewählter bisheriger Preisträger

verantwortlich. Neben der Bundesministerin Ilse Aigner nahmen u. a.

der ehemalige EU-Kom missar Dr. Franz Fischler als Redner und Dr. Till

Back haus, Land wirtschafts mini ster in Meck len  burg-Vor pommern, so -

wie Gerd Billen, Vorstand der Verbraucherzentrale Bundesverband, an

der von Carla Kniestedt moderierten Ver an staltung teil. 

Letzte Meldung

Für die Sprecherausschusswahlen –

Spre ch erausschüsse sind einem dem

Be  triebs rat vergleichbare Vertretung der

leitenden Angestellten eines Un ter neh   -

mens – bei der BayerSchering Phar ma

AG in Berlin haben wir noch kurz vor

Tores schluss im Auftrag der VAA – dem

Ver band der Füh rungs kräfte der Che mie-

industrie – eine zweisprachige In for   mations broschüre zur der

in Kürze stattfindenen Wahl angefertigt.

Forum für Fach- und Führungskräfte gestartet

Zu Beginn des Jahres hat das

Forum Fach- und Führungskräfte

seine Arbeit mit tatkräf   tiger Hil fe

von Nolte Kommunika tion auf   ge-

nommen. Für den jungen Ver  band,

der sich als Netzwerk der Leistungs trä ger po sitioniert und ne ben Net -

working und Vergünsti gun gen auch die arbeits rechtliche Be ra tung sei-

ner Mit glie der anbietet, haben wir das Cor porate Design entwickelt und

offline wie online entsprechend um gesetzt. 

GESOBAU setzt auf Nolte Kommunikation

Neu auf unserer Kundenliste ist seit Ende 2009 die Berliner Woh nungs  -

bau ge sell schaft GESOBAU, die in ihren rund 40.000 Wohnungen über

100.000 Berlinern ein Zu hause gibt. Für die Wohnungs bau gesell schaft,

zu deren Bestand u. a. das bekannte Märkische Viertel gehört, er stel len

wir die quartalsweise er scheinende Mieterzeitung »Hallo Nach bar«. 
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